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Servicegesellschaft bietet überzeugende Vorteile
Die Lebenshilfe für behinderte Menschen e.V. und die Breyer GmbH gründen L&B Reinigungs GmbH

Qualitätsreinigung in Ihrer Nähe
Der Aktionsradius der Breyer Gebäudereinigung im Überblick

	 Ausgaben senken oder Einnahmen er-
höhen? Ausgehend von dem Sparzwang 
stehen viele öffentliche Haushalte und ge-
meinnützige Vereine vor dieser schwierigen 
Entscheidung. Als dritter Weg bietet sich die 
Gründung von so genannten Servicegesell-
schaften im Rahmen einer umsatzsteuer-
lichen Organschaft an. 

Diesen Weg hat nun auch die Lebenshil-
fe für behinderte Menschen e.V. Kempten in 
Kooperation mit der Breyer Gebäudereini-
gung GmbH beschritten. 

In verschiedenen Studien beleuchten 
renommierte Volkswirtschaftler die Auswir-
kungen und die Effizienz dieses Modells. Sie 
kommen zu der Schlussfolgerung: eigentlich 
gibt es nur Gewinner. 

Unmittelbare Kosteneinsparungen sind 
neben vielen weiteren positiven Effekten da-
bei der größte Vorteil dieser Konstellation.

Sie ermöglicht es Einrichtungen, eine 
Dienstleistung, für die sie bei externer Auf-
tragsvergabe mit 119% - vergüten müsste, 
bei dem Tochterunternehmen für 100% 
einzukaufen, also umsatzsteuerfrei. Neben 
diesem rechnerischen Vorteil sprechen ins-
besondere die hohe Sachkompetenz und 
die Produktivität für ein solches Partner-
schaftsmodell.  Weitere Vorteile für den Auf-
traggeber sind:
–	 Gegenüber dem klassischen Outsour-

cing behält der Träger seinen Einfluss auf 
sämtliche Dienstleistungsbereiche und 
profitiert dennoch von den Kenntnissen 
externer Spezialisten.

–	 Die gemeinsame Nutzung vorhandener 
materieller und verwaltungstechnischer 
Ressourcen des Dienstleisters.

–	 Die Konzentration auf die Kernarbeit.
–	 Kosteneinsparungen durch Einkaufskon-

ditionen des Dienstleisters.
–	 Die handwerklichen Voraussetzungen 

werden durch den Dienstleister erfüllt 
(Meisterbrief und Desinfektor).

–	 Die Zertifizierungsübernahme des Dienst-
leisters in die Gesellschaft.

–	 Die Service GmbH unterliegt den jewei-
ligen gewerblichen Tarifverträgen und 
unterscheidet sich damit deutlich von  
Tarifen wie dem BAT oder der AVR.

–	 Der Träger profitiert zusätzlich von der  
höheren Effektivität und ist am Gewinn der 
Unternehmung mehrheitlich beteiligt.

–	 Die Partnerschaft mit einem professio-
nellen Dienstleister sichert Innovation 
und Weiterentwicklung der ausgelager-
ten Bereiche.

	 Nebenstehender Karte können Sie ent-
nehmen, ob wir innerhalb ihrer Region Rei-
nigungs-Dienstleistungen anbieten. 

Wir sind in mehreren Regierungsbezirken 
der Bundesländer Bayern und Baden Würt- 
temberg vertreten sowie im Regierungsbe-
zirk Reutte/Tirol und im Bundesland Vorarl-
berg in Österreich.

Unser vollständiges Leistungsspektrum 
können Sie auf Seite 8 nachlesen.

Der 51%ige Anteil an der Gesellschaft ga-
rantiert dem Einrichtungsträger außerdem 
einen vollständigen Überblick über alle Ein-
griffsmöglichkeiten. 

Für Breyer ist dies bereits die zweite Ser-
vicegesellschaft neben der „Körperbehin-
derte Allgäu Service GmbH“.

Von links: Alwin Hönicke, Geschäftsführer 
Lebenshilfe für behinderte Menschen e.V.
Klaus Meyer, 1. Vorsitzender Lebenshilfe für 
behinderte Menschen e.V.
Christine Lüddemann, Geschäftsführerin L & B 
Reinigungs GmbH.
Herr Klaus Breyer, Prokurist L & B Reinigungs 
GmbH.




